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Neugründung Kinderchor „Ansgarspatzen“, S. 12 

Offenes Singen mit dem Chor der Stiftskirche, S. 9 

Neuigkeiten aus dem Gemeindebüro, S. 5 

Uta Malzahn als Prädikantin eingeführt, S. 4-5 

Freitag, den 6. September 2019 

Candlelight 

Serenade 

 

Mit dem Posaunenchor Ohlendorf und Pastor Wieberneit 
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 Was können wir denn tun, damit unser 
Leben nicht verloren geht? Was hat einen 
Wert, der über den Tod hinausreicht? 
Denn der Mensch hat eine Sterblichkeits-
rate von 100 %, das ist uns durchaus be-
wusst. Das einzige was bleibt, ist die Be-
ziehung zu Jesus Christus. Er rettet uns 
aus dem Tod und schenkt ewiges Leben. 
Was können wir tun? Wir dürfen uns Je-
sus anvertrauen! Dann bekommt unser 
Leben und Arbeiten einen neuen Sinn. 
Das nützt uns was! 

Maja Brauel 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Monatsspruch September 2019 
Was nützt es einem Menschen,  
wenn er die ganze Welt gewinnt,  
aber sein Leben dabei verliert? 
Matthäus 16,26 

 

„Was nützt mir das?“, 
das fragen Menschen, 
bei dem, was sie tun. 
„Was für einen Ge-
winn habe ich?“ Die 
Frage ist berechtigt. 
Doch was ist, wenn 
ich einen Gewinn er-
ziele, dabei aber et-
was ganz Wesentli-

ches verliere, so dass der Gewinn 
dadurch wertlos wird? Wenn z.B. je-
mand viele Jahre hart gearbeitet hat, 
um das Haus für seine Familie abzube-
zahlen und am Ende feststellen muss, 
dass die Gesundheit ruiniert oder die 
Familie zerbrochen ist. 
  
Jesus stellt seinen Nachfolgern eine ähn-
liche Frage: „Was nützt es einem Men-
schen, wenn er die ganze Welt gewinnt, 
aber sein Leben dabei verliert?“ Manch 
einer stellt im Laufe des Lebens fest, die 
Karte auf das falsche Pferd gesetzt zu 
haben. Das, wofür er gearbeitet hat, ist 
wertlos geworden. Die Jahre sind zer-
ronnen und er fragt sich: „Was nützen 
mir die Firma, die Arbeitsstelle, das 
Haus, das Auto, das Hobby, die Anerken-
nung……?“  

Monatsspruch September  
auf Plattdeutsch:  

 
„Wat dä dat den Minschen nützen, 
wenn he de ganze Welt winn’n dä, 

un sien Seel keum dorbi  
to Schaden? “ 

 
Matthäus 16,26 
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80 Jahre Badeteich in Ramelsloh 

Zur Historie des Ramelsloher Badeteiches: 
1938 war der damalige „Moorteich“ im 
Besitz der sogenannten Realgemeinde. So 
nannte man damals den gemeinschaftlich 
verwalteten Besitz der Bürger eines Ortes. 
Im „Moorteich“ gab es im Sommer schon 
immer Badefreuden und im Winter wurde 
Schlittschuh gelaufen. Der Ausbau zum 
Badeteich erfolgte dann in den Jahren 
1938/1939. Der Abschluss der Arbeiten 
wurde mit einer großen Einweihung began-
gen. Zwei Sprungbretter mit 1 m und 3 m 
Höhe sowie 50 m Schwimmbahnen mit 
einer Holzbegrenzung waren entstanden 
und wurden noch nach dem Krieg von der 
MTV-Schwimmabteilung für Wettkämpfe 
genutzt. Die Gemeinde Seevetal erwarb das 
Gelände 1971 von der Realgemeinde und 
erstere war von nun an für den Teich ver-
antwortlich Jetzt mussten die Sprung-
bretter entfernt werden. Zeitweilig wurde 
auch ein Bademeister eingesetzt. Toiletten 
wurden aufgestellt.  Die vorhandene „Bade
-Umkleide–Bude“ musste nach einem 
Brand ganz entfernt werden. Der Bau eines 
Biotops lockte verstärkt die Wasservögel an 
und die Wasserpest nahm überhand. Die 
Außenanlagen sowie die Wasserqualität 

wurden in den Folgejahren immer schlech-
ter. Im Jahre 2007 wurde aus der Not her-
aus eine Bürgerinitiative gegründet. Ein 
von der Initiative bestellter Gutachter 
bestätigte den schlechten Zustand des 
Teiches. Das Fazit: „Die Wasservögel müs-
sen weg!“ Dafür wurden Leinen gespannt 
und mit CDs bestückt. Der Teich wurde 
ausgehoben und von der Wasserpest be-
freit, außerdem mit Vlies ausgelegt und 
mit Steinen beschwert. Seitdem erfolgt 
eine jährliche Reinigung in privater Initiati-
ve: Viele fleißige Hände von Kindern und 
Erwachsenen, erledigen mit Schaufel und 
Harken, unterstützt von einem Trecker, 
alle anstehenden Arbeiten. Seither ist die 
Wasserqualität als überdurchschnittlich 
gut zu bezeichnen und unter ständiger 
Kontrolle. 2017 wurde der „Förderverein 
zur Erhaltung des Badeteiches“ gegründet. 
Die Gemeinde pflegt die Außenanlagen 
und sorgt für die Einfriedung. Die Wasser-
qualität wird ständig behördlich geprüft. 
Für die Pflege der Grünflächen und den 
großen Bolzplatz an der Westgrenze sorgt 
die Gemeinde Seevetal. Ein „Holzbock“ 
wurde neu angeschafft. Der Spielsand wird 
regelmäßig ausgetauscht und aufgefrischt. 
Nach wie vor gibt es, gerade in den Som-
mermonaten, einen regen Badebetrieb. 
Heute ist ein kinderfreundlicher Sand-
strand ein kleines Paradies für Mütter mit 
ihren Kleinen. In den Morgen- und Abend-
stunden baden auch Erwachsene gerne im 
frischen Nass! 
                                                      Ingo Pape 

Der Badeteich beim Tauffest 2015 



4 

Einführung von Uta Malzahn als Prädikantin 

„Ja, ich bin bereit“, so lautete die 
immer gleiche Antwort von Uta Mal-
zahn auf die feierlichen Einführungs-
fragen, welche ihr der Winsener Su-
perintendent Christian Berndt stellte. 
Ja, die Holtorfsloherin ist bereit, zu-
künftig ehrenamtlich zu predigen und 
das Abendmahl auszuteilen. Es ge-
hört zur evangelischen Tradition, 
dass nicht nur studierte Theologin-
nen und Theologen auf der Kanzel 
stehen, sondern auch engagierte Ge-
meindeglieder, die besonders auf 
diese Aufgabe vorbereitet wurden. 
Hinter Malzahn liegen mehrere Wo-
chenendkurse und ein praktischer 
Ausbildungsteil in den Gemeinden 
des Kirchenkreises. In einem festli-

chen Gottesdienst 
wurde die 52jährige 
in der Ramelsloher 
Stiftskirche am 18. 
August nun als soge-
nannte Prädikantin 
eingeführt. Gottes-
dienste hatte Mal-
zahn auch schon 
zuvor gehalten und 
dabei als Lektorin 
vorgegebene Lese-
predigten vorgetra-

gen. Aber nun stand die studierte 
Sozialpädagogin mit einer selbstver-
fassten Predigt vor der Ramelsloher 
Gemeinde und das in einem Prädi-
kantentalar, der ihr als Geschenk des 
Kirchenkreises überreicht worden 
war. Superintendent Berndt sagte 
dazu: „Damit soll auch nach außen 
sichtbar und deutlich werden, wel-
che wichtige Aufgabe sie nun über-
nommen haben.“ Pastorin Mirjam 
Valerius, welche Malzahn im prakti-
schen Ausbildungsteil begleitet 
hatte, ist sich sicher, dass jene als 
Predigerin eine wichtige Kompetenz 
mitbringt: „Uta Malzahn kommt aus 
‘ihrem Leben‘. Sie bringt als berufstä-
tige Frau und auch vielen in der Regi-
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Einführung von Uta Malzahn 

Die Suche nach 
einer neuen 
Gemeinde-
sekretärin war 
erfolgreich. 
Der Kirchen-
vorstand konn-
te als Nachfol-

gerin von Günter Guschel die Win-
senerin Gesche Fellenzer gewinnen. 
Diese bringt viel Erfahrung mit, denn 
seit etlichen Jahren ist sie schon als 
Gemeindesekretärin in der Kirchen-
gemeinden St. Jakobus / Winsen und 
Ashausen tätig. Ab Anfang September 
wird Fellenzer dann Montagvormittag 
und Mittwochnachmittag im Ge-
meindebüro „Am Domplatz 8“ zu er-
reichen sein. Die Öffnungszeiten än-
dern sich also noch einmal, aber jetzt 
auf Dauer. Wir wünschen Gesche 
Fellenzer einen guten Start und dan-
ken Susanne Grahle sehr herzlich für 
ihre sehr engagierte Vertretungstätig-
keit in den letzten Monaten.     
 
Kirchenbüro Gesche Fellenzer 
Montag 9-11 Uhr  
Mittwoch 17-19 Uhr   
Tel.: 04185 - 5044814 
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 

on als Nachbarin oder Freundin Ver-
traute manche Erfahrungen und 
Wünsche mit ein.“  
Ihr guter Rückhalt in Gemeinde und 
Kirchenkreis zeigte sich auch im gu-
ten Gottesdienstbesuch und in der 
hohen Zahl von Gratulanten, die 
Malzahn beim anschließenden Emp-
fang die besten Glück- und Segens-
wünsche mit auf den Weg gaben.  
Ortspastor Hans-Georg Wieberneit 
gratulierte im Namen ihrer Heimat-
gemeinde: „Auch wenn Du nun in 
den verschiedenen Gemeinden des 
Kirchenkreis als Prädikantin unter-
wegs sein wirst, bleibt Ramelsloh 
sicher Deine ‚Homebase‘. Wir freuen 
uns auf Deine Gottesdienste und 
Deine von einem starken Glauben 
geprägten Predigten.“  

Neu im Gemeindebüro 
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Vielleicht ist Ihnen unser gut gepflegter 
Friedhof schon aufgefallen oder sie ha-
ben sich gewundert, dass junge Men-
schen auf unserem Friedhof tatkräftig 
anpacken. 
Die Grünpflege, bis auf das Rasenmähen, 
auf dem Friedhof rund um die Kirche hat 
seit Anfang 2019 der Herbergsverein 
übernommen.  
Aufgaben wie das Schneiden der Hecken 
und Gehölze, das Freischneiden von 
Grabsteinen sowie die Instandhaltung 
der Wege, erledigen jetzt junge Erwach-
sene, die eine Ausbildung zum Werker 
bzw. Werkerin im Gartenbau beim Her-
bergsverein in Winsen machen. 
Vor Beginn ihrer Ausbildungszeit haben 
sie bereits ein Praktikum beim Herbergs-
verein gemacht, um so in ihren zukünfti-
gen Beruf reinzuschnuppern.  
Jetzt absolvieren die 18–24 Jährigen eine 
drei Jahre dauernde Ausbildung in den 
Fachrichtungen „Garten- und Land-
schaftsbau“ oder „Zierpflanzen“. 

Menschen in unserer Gemeinde: Die Friedhofsmitarbeiter des Herbergsvereins 

In der Berufsschule in Uelzen werden sie 
unter anderem in Pflanzen- und Zier-
pflanzenkunde unterrichtet. 
Einmal im Monat arbeiten sie, in wech-
selnder Besetzung, auf unserem Fried-
hof. Sie berichten, dass die Atmosphäre 
auf dem alten Friedhof für sie etwas 
Besonderes ist. 
An ihrer Arbeit gefällt ihnen, dass sie 
sehr abwechslungsreich ist und häufig in 
der Natur stattfindet, auch am Umgang 
mit technischen Geräten haben sie gro-
ßes Interesse.   
Neben dem Friedhof in Ramelsloh ge-
hört die Betreuung von Außenanlagen 
bei verschiedenen Betrieben, des Gelän-
des des Herbergsvereines sowie von 
Beeten im Winsener Kurpark und die 
Arbeit in Baumschulen zum Aufgabenbe-
reich.   
Teamgeist wird im Betrieb großgeschrie-
ben. Um für ein gutes Miteinander zu 
sorgen, geht es einmal im Jahr eine Wo-
che als Event zur Segeltour auf die Ost-
see. Außerdem wird täglich zusammen 
zu Mittag gegessen. Um ihre berufliche 
Zukunft müssen sich die jungen Men-
schen keine Sorgen machen. Nach er-
folgreich abgeschlossener Ausbildung 
sind sie in Betrieben mit Bereichen des 
Gartenbaus sehr gefragt. 
 

Ingo Pape und Sabine Eddelbüttel 

Marcel, Angelina, Jana, Sarah, Annalena, Marvin. 
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Erfolgreicher Abschluss der Bonifizierungszeit 

Nach zwei Jahren ging am 
30. Juni die Bonifizierungsak-
tion der Landeskirche „Aus 
drei mach vier“ zu Ende. In 
der Zeit von Juli 2017 bis 
Ende Juni 2019 kamen in 
unserer Kirchengemeinde 
exakt 83.408,61 € an Zu-

stiftungen zusammen. Dieses Ergebnis beein-
druckt mich sehr. Im Namen des ganzen Ku-
ratoriums danke ich allen Zustiferinnen und 
Zustiftern für die treue und großzügige Unter-
stützung unserer Stiftung. Egal, ob durch eine 
Einzelüberweisung, einen gespendeten 
Pfandbon, die Beteiligung an einer Gottes-
dienstkollekte oder den Kauf der Bratwurst 
auf dem Ansgarfest: Gemeinsam kam diese 
hohe Summe zusammen, die unserer Stiftung 
sehr weiterhilft. Von der Landeskirche dürfen 
wir nun eine Zusatzzahlung in Höhe von 
27.802,- € erwarten. Das freut uns sehr.  
Wie schon im letzten Turmhahn angekündigt: 
Ab sofort bittet die St. Ansgar-Stiftung ver-
stärkt um Spenden, die direkt für den 
Stiftungszweck verwendet werden können. 
Wir sind zuversichtlich, dass wir durch die 
Kombination von Zinserträgen und Spenden 
den Erhalt der ganzen Pfarrstelle sicherstellen 
können. Außerdem wollen wir die diakoni-
sche und kirchenmusikalische Arbeit sowie 
die Jugendarbeit in unserer Gemeinde weiter 
fördern. Bitte helfen Sie uns dabei! Denn eine 
Kirchengemeinde braucht neben Gottes Geist 
und engagierten Menschen eben auch die 
nötigen finanziellen Mittel für ihre Arbeit.   

Ihr Hermann Poppe,  
Vorsitzender des Kuratroiums 

Tel. 04185 - 2702  
hermann.poppe@t-online.de   

Vermögen im Stiftungsstock:  
 

            692.744,62 € 
Inkl. der zu erwartenden  
Bonifizierung:               720.547,49 € 
Noch nicht an die Kirchengemeinde 

weitergeleitete Spenden: 
 

9.945,47 € 

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
     Das Kuratorium  

der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 
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Der Kinderchor der Kirchengemeinde 
„Die Ansgarspatzen“ wurde nach den 
Sommerferien wieder ins Leben gerufen. 
Die Proben finden nun dort statt, wo 
mittlerweile viele Kinder ihren Nach-
mittag verbringen: Im AG-Bereich der 
Grundschule Ramelsloh.  

Neugründung „Ansgarspatzen“ 
Zu der AG eingeladen sind alle Kinder 
aus der 1. - 4. Klasse, die zum Ganztag 
angemeldet sind. Die Proben für die 
„Ansgarspatzen“ finden dienstags ab 
14.00 Uhr statt. Die Leitung des Kinder-
chores hat die CROSSover-Chorleiterin 
Joana Toader übernommen.  
Der Kinderchor soll dann Schulfeste und 
Familiengottesdienste der Kirchenge-
meinde mitgestalten. Wir hoffen auf 
viele Anmeldungen sangesfreudiger Kin-
der.  
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Fachleute sagen: Wer sprechen kann, der 
kann auch singen. Menschen aller Alters-
gruppen singen an allen Orten und zu 
allen Gelegenheiten: im Auto, in der Ba-
dewanne, beim Spielen, unter der Du-
sche und manchmal eben auch in Ge-
meinschaft mit anderen. 
Am Montag den 23. September lädt der 
Ramelsloher Chor unter der Leitung von 
Olga Persits zu einer offenen Chorprobe 
um 20 Uhr im Gemeindehaus in Ramels-
loh ein. 
Unser Motto lautet: „Wer kommt, singt 
mit!“ 
An erster Stelle steht bei der Veranstal-
tung der Spaß der Teilnehmer, mit der 
eigenen Stimme Klänge zu gestalten. 
Über das Spiel mit der Stimme tasten 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh: Einladung zum offenen Singen 

sich die Teilnehmer an die Entwicklung 
musikalischer Ideen heran. Wir singen 
Lieder, Kanons sowie mehrstimmige Sät-
ze. Wir bieten eine Möglichkeit an, Ihre 
Stimme in der Gemeinschaft eines Cho-
res zu erproben. 
Die offene Probe ist auch der optimale 
Einstieg für Neugierige, die einmal un-
verbindlich in unsere Arbeit und den 
Chorgesang hineinschnuppern möchten. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Anmeldungen bis zum 15. September 
bei: Olga Persits -  persits@web.de 

Olga Persits - Foto Jessen Fotografie 

Zu unserem größten Bedauern müssen 
wir die für 2019 geplanten Aufführungen 
der Theatergruppe im MTV Ramelsloh 
absagen. Mitten in der Probenzeit hat 
eine Schauspielerin überraschend die 
Gruppe verlassen. In ihrem Privatleben 
seien Umstände eingetreten, die es ihr 
unmöglich machen, weiter mitzuspielen. 
Trotz großer Bemühungen ist es uns dann 
nicht gelungen, einen passenden Ersatz zu 
finden. Niemand bedauert diese Absage 
mehr als wir! 
 

Die Theatergruppe im MTV Ramelsloh 

Kein plattdeutsches Theater 2019  
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Du bist zwischen 10 und… Jahre alt? 
Dann hast Du jetzt die Chance,  

bei unserem Posaunenchor mit dabei zu sein! 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

Posaunenchor Ohlendorf startet eine neue Anfängergruppe 

Schnupper- und Infoabend  
am Dienstag, 10.09.2019 - 18.00 Uhr  

im Gemeinschaftshaus, Missionsweg 11 in Ohlendorf. 
 

Damit wir den Schnupperabend ein wenig planen können,  
bitten wir um eine kurze Rückmeldung.  

Aber auch Kurzentschlossene sind willkommen! 
 

  Ausgebildet wirst Du von einem Team  
um unseren Chorleiter:  

Volker Detje - Tel. 0172-4009991 
E-Mail: volker.detje@delue.de 

 
Das Ziel für die Anfängergruppe ist das Mitblasen im Posaunenchor:  

Choräle, Gospels, Spirituals und vieles mehr. 
 

Mit Dir wird sich etwas bewegen – Wir freuen uns auf DICH ! 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Christina Maletz (Tel. 0151 - 51600707) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 40090) 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Dienstags von 14.00 - 15.00 Uhr  
als AG in der Grundschule Ramelsloh 
 
Chor „CROSSover“ (ab 12 Jahren) 
Montags, 17.30 - 19.00 Uhr Jugendraum 
Joana Toader (Tel. 0171 - 1442619) 
 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Olga Persits (E-Mail: persits@web.de) 
  
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.45 Uhr LKG  
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 
Frauenkreis  
Am 19.09.19, 19.30 Uhr, GH   
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171 - 7807893)  
 

 

 
Bibel im Gespräch  
Freitags, 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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30. August  
19.30 Uhr - Jugendgottesdienst im Gemein-
schaftshaus Ohlendorf  
Gestaltung: JuGo-Team 
 

1. September - 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Begrüßung der 
neuen mit Begrüßung der neuen Konfirmand/
-innen - Anschl. Kirchencafé. 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Tschernobyl-Aktion der Landeskirche 
 

8. September - 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Taufe  
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Unterstützung v. Menschen in Armut 
 

15. September - 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl  
Predigt: P. Kütemeyer 
Kollekte: Vernetzung Konfirmanden-  
und Jugendarbeit 
 

22. September - 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: P. Wieberneit 
Kollekte: Gefängnisseelsorge 
 

29. September - 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr - Gottesdienst 
Predigt: P. Kütemeyer 
Kollekte: Förderung neuer Kirchenmusik 
 

06. Oktober - Erntedank 
10.00 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit dem 
Posaunenchor Ohlendorf  
Predigt: P. Wieberneit 
Kollekte: Diakonisches Werk 

 
 
 
 
 

 
 
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender September 
30.08. - 17.00 Uhr: Sommerfest der 
Flüchtlingshilfe Ramelsloh, Gemein-
schaftsunterkunft „Bei den Kämpen“ 
 

06.09. - 20 Uhr: Candlelight-Serenade, LKG 
 

10.09. - 18 Uhr: Schnupperprobe für 
Jungbläser (Weitere  Informationen bei 
Volker Detje 0172 - 4009991), LKG 
 

11.09. - 18 Uhr: Fahrradtour (Weitere  
Informationen bei Heiko Bross 04185 - 3781), 
Treffpunkt LKG 
 

12.09. - 15.00 Uhr: „Tür an Tür“ - Café, GH 
 

 

14.09. - 10 Uhr: Kinderbibelmorgen,  
Beginn Kirche 
 

15.09. - 17 Uhr: Treffpunkt mit Bernd 
Wahlmann, LKG 
 

19.09. - 19.30 Uhr: Frauenkreis - Besuch vom 
islamischen Frauenkreis Winsen, GH 
 

21.09. - 15.00 Uhr: Seniorennachmittag, LKG 
 

23.09. - 20.00 Uhr: „Wer kommt, singt mit!“ - 
Offenes Singen im Chor der Stiftskirche 
Ramelsloh, GH 

 

29.09. - 18.00 Uhr: Konzert des Hamburger 
Bläserensembles „WilaigBrass“, Kirche 
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Geburtstage September 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Pfarrbüro bekannt (Tel. 5044814).  
 

Informieren Sie bitte ebenfalls das Pfarr-
büro, wenn Angehörige aus der Gemeinde 
in ein Pflegeheim kommen und zum Jubilä-
um einen Gruß oder einen Besuch aus der 
Gemeinde haben möchten. Danke!  

Auf Gründen des Datenschutzes fehlt  

diese Seite in der Online-Ausgabe des Turmhahnes 
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Taufen 

Auf Gründen des Datenschutzes fehlt  

diese Seite in der Online-Ausgabe des Turmhahnes 
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Der diakonische  
Nachbarschafts-

dienst  
der  

Kirchengemeinde 
Ramelsloh 

 

Koordinatorin  

Doris Bündgens - 
Tel. 04185 - 9279787  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Persönlich zu erreichen: 
Montags von 11-12 Uhr  

im Pfarrbüro (Am Domplatz 8) 

„Tür an Tür“ hilft nicht nur Senioren 

Christiane Postel-Gauer, die in Oh-
lendorf eine Therapiepraxis hat,  
brach sich Ende Mai den linken Arm. 
Dadurch war es ihr nicht möglich  
selbst zu ihren Arzt- und Therapieter-
minen zu fahren. Weil unsere  
ehrenamtliche Mitarbeiterin, Mari-
anne Kirschner aus Ohlendorf,  
einmal pro Woche eine Fahrt über-
nommen hat, haben  wir Christiane  
Postel-Gauer im Rahmen der Nach-
barschaftshilfe von "Tür an Tür"  
unterstützen können. 
Wir freuen uns, wenn wir auch ande-
ren Menschen in ähnlichen Notlagen  
helfen können. 
Melden Sie sich gerne!  

Unser nächster „Tür-an-
Tür“ - Kaffeetreff im Ge-
meindehaus findet am 
Donnerstag, den 12.09.19 
um 15.00 Uhr statt. Sie 
sind herzlich willkommen!  
 
Herzlichst   
Ihre Doris Bündgens 
 



17 

in der Gemeinschaftsunterkunft Ramelsloh 

Wir laden herzlich ein zu einer gemeinsamen  

Grillfeier 
Wann: 30. August 2019 ab 17.30 Uhr 

Wo: Bei den Kämpen 36 | 21220 Seevetal/Ramelsloh 
Für das kulinarische Wohl wird gesorgt! 

Andreas Krohn  
Heimleiter 

04185-79 76 14 3 

Doris Bündgens  
Koordinatorin Ehrenamt  

04185-92 79 798 

Stefan Ruhs  
Soziale Beratung  
04185-79 76 142 
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gramm auf die Beine gestellt. 
Neben dem bekannten Doppelchor 
„Denn er hat seinen Engeln…“ von Men-
delsohn werden auch in der Blechblas-
musik weiniger bekannte Komponisten 
wie Sibelius mit der Karelia Suite gespielt. 
Aber auch Klassiker wie der „Prince of 
Denmarks March“ von Clarke oder 
„Nimrod“ von Elgar. Letzteres glänzt 
durch die solistische Euphonium-Linie im 
ganzen Stück. 
Im zweiten Teil des Konzertes widmen 
sich die Musiker den modernen, teilweise 
geswingten Klängen. Ob als Posaunen-
quartett mit Mancinis „Elephant Walk“ 
oder einem Arrangement von unserem 
jüngsten Mitglied Jonas Calefice „Share 
my Yoke“, solistisch vorgetragen auf dem 
Flügelhorn Lukas. 
Zum Schluss des Konzertes nehmen wir 
nochmal das Thema auf und spielen, wie 
soll es anders sein, den Choral „Abide 
with me“ oder besser bekannt unter 
„Herr, bleib bei mir“. 
 
Konzert mit Hamburger Bläserensemble 
„WilaigBrass“ in der  
Stiftskirche Ramelsloh 
Sonntag, den 29. September 2019  
18.00 Uhr 
Eintritt frei - um Spenden  
am Ausgang wird gebeten 

Konzert mit dem Hamburger Bläserensemble „WilaigBrass“ 

„WilaigBrass“ entstand 2011 bei einem 
gemütlichen Spanferkelessen in Wedel. 
Dort trafen sich leidenschaftliche Blas-
musiker aus dem Raum Hamburg und 
haben sozusagen der „Sau den letzten 
Marsch“ gespielt. Man hat sich seitdem 
immer wieder projektweise zusammen-
gefunden und verschiedenste Anlässe 
musikalisch begleitet. Ob Konzerte oder 
zünftige Blasmusiken (Platzkonzerte)  
das was Spaß macht, wird gespielt. 
 
Aktuell steht das Projekt „Abide with 
me“ auf dem Programm. Dabei handelt 
es sich um eine Konzertreise zu den 
Ursprüngen des bekannten Chorals 
nach Brixham (England). Hierzu haben 
sich 9 Musiker aus unterschiedlichen 
Klangkörpern (Landesjugendorchester 
Hamburg, NDR Elbphilharmonie Orches-
ter, Auswahlchöre verschiedener Lan-
deskirchen und dem Posaunenchor St. 
Michaelis in Hamburg) zusammengefun-
den und ein spannendes Konzertpro-
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Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15.00-16.30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

21. September 2019 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249  
oder 

Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717  

Mehr als „nur“ Kaffeetrinken ... 

Pastor Valentino  
lädt ein:  

 
Für alle Kinder im Alter  

von 5-12 Jahren:  
 

Kinderbibelmorgen  
am Samstag,  

den 14. September, 10 - 12 Uhr 
Treffpunkt in der Kirche 

 
Immer alle Termine:  

Einladung zur  
WhatsApp-Gruppe „KiBiMo-Info“  

Einfach scannen! 

Kinderbibelmorgen 
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Redaktionsschluss 
für den  

Oktober -  
Turmhahn: 

 
9. September 2019 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  
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Gemeinsam ins NEUE 
 

Gesprächsgruppe für Frauen  
nach Trennung / Scheidung  
beginnt am 24. Oktober 2019 
 
Trennung bedeutet immer Verlust, auch wenn der Entschluss 
zur Trennung selbst gefasst wurde. Dieser Einschnitt in das 
bisherige Leben erzeugt die unterschiedlichsten Gefühle. 
 
Die Lebensberatungsstelle für Einzelne, Paare und Familien des Diakonischen Werkes der Ev.-Luth. 
Kirchenkreise Hittfeld und Winsen bietet ab Oktober in ihren Räumlichkeiten in Winsen (siehe 
unten) eine Trennungsgruppe zur Unterstützung von Frauen im Trennungsprozess an. Die Gruppe 
trifft sich an 10 Abenden von Oktober 2019 bis September 2020. 
 
In der Trennungsgruppe haben Frauen die Möglichkeit, die entstehenden Gefühle zu bearbeiten 
und  Anregungen für einen gelingenden Trennungsprozess bzw. einen guten Umgang mit sich 
selbst zu erhalten.  Neben dem kreativen Herangehen an verschiedene trennungsrelevante The-
men soll der Austausch untereinander ein Schwerpunkt der jeweiligen Abende sein.  
Das Angebot ist für Frauen, die sich nach vollzogener Trennung in einem Trennungsprozess be-
finden. Bei massiven psychischen Problemen oder psychiatrischen Erkrankungen ist die Gruppe 
nicht geeignet. 
 

Die Treffen finden 14tägig donnerstags 19.30 bis 21.15 Uhr statt. 
10 Termine : 4 Termine in 2019 und 6 Termine in 2020 
Termine:  2019: 24.10./14.11./28.11./12.12. 
  2020: 09.01./ 23.01./06.02./20.02./05.03./ Nachtreffen 17.09. 
Kosten:   50,- €   (Ermäßigung ist möglich) 
Leitung: Sandra Hagemann (Mitarbeiterin der Lebensberatungsstelle) 
  Anette Otto (Freie Mitarbeiterin) 
 
Anmeldung erbeten per E-Mail bis 30. September 2019 –  
bitte mit Name, Anschrift und Telefon-Nr. 
 
Lebensberatungsstelle für Einzelne, Paare und Familien 
Diakonisches Werk der Ev.- Luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen 
Im Saal 27, 21423 Winsen, Mail: lebensberatung-winsen@t-online.de  -  
Für Rückfragen: Tel.: 0 41 71 – 6 39 78 
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229 oder 8019890 
Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Gesche Fellenzer 
Montag 9-11 Uhr / Mittwoch 17-19 Uhr   
Tel.: 04185 - 5044814 / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit - Doris Bündgens 
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 
BFD - Kraft für Jugendarbeit - Birte Prange 
E-Mail: birte.prange@ec-nordheide.de 

Chöre CROSSover und Ansgarspatzen 
Joana Toader - Tel.: 0171-1442619 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Olga Persits - persits@web.de 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 Jugendausschuss, Friedhof 
  

Nico Parwulski, Tel. 792899  
 Bauausschuss, Stiftung, Kirchenmusik 
 Projektgruppe Gottesdienst 
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vorsitzender des KVs, Stiftung,  
 KKT, Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 




